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Auch die Sprödeste der Schönen

Text by Friedrich Wilhelm Gotter (1746-1797)
Set by Franz Josef Haydn (1732-1809)

Auch die Sprödeste der Schönen
    

Even the most-aloof of-the beauties

Wird erweicht durch langen Schmerz.
    

becomes softened through long suffering.
(will be softened through long suffering.)

Und der Liebe Freuden krönen
Endlich ein getreues Herz.

Ach, wie süß sind alle Sorgen,
Jede Mühe wie so leicht,
Wenn man hoffet, morgen, morgen
Wird vielleicht ihr Stolz erweicht!

Nichts verschont auf seinen Wegen
Der Gewitterstrom im Hain,
Tröpflend dringt ein Frühlingsregen
Nach und nach in Felsen ein.
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